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seit 1910 Gartenfachmarkt
Hülsenbergweg 11–15 I 40885 Ratingen-Lintorf
Telefon 02102.93 210 I www.fleermann.de
www.facebook.com/fleermann1910

jetzt bei Fleermann

nur 119,00 €
A K T I O N S P R E I S

jetzt bei Fleermann

nur 14,99 €
A K T I O N S P R E I S

Wir machen Sie frisch für den Sommer!

KLIMASERVICE für nur 69,- €

Reifenwechsel für nur 19,- €

Reifeneinlagerung
Besuchen Sie uns in Ratingen-Ost, neben der DEKRA

Homberger Straße 9, 40882 Ratingen

Vereinbaren Sie gleich einen Termin unter
0 21 02 / 84 04 10 www.werkstatt-joch.de

Für’nAppel und ’n Ei*
können Sie bei uns Ihre
individuellen Briefbo-

gen, Briefumschläge und
Visitenkarten bestellen!
* umgangssprachlich: etwas für wenig Geld kaufen

Unser Sparpaket:
je 2.500 Briefbogen u. Briefumschläge
plus
250 Visitenkarten 295.- Euro

Publication Partners GmbH
Linsellesstraße 109 · 47877 Willich
Telefon 02154/9589 11
E-Mail: tb@publication-partners.de
www.publication-partners.de

+ MwSt.

Sie finden uns im

Werdener Str. 15
Fon: 02102 - 22 22 5

Zahnärzte-am-Lintorfer-Tor.de
– SAMSTAGS 9 - 17 UHR –

Alle Fahrzeuge mit Dekra-Prüfsiegel – Besuchen Sie unsere Ausstellung: Boschstraße 5-7 · 40880 Ratingen · Telefon 0 21 02 / 44 02 201 · Öffnungszeiten Autowelt: Mo. bis Fr. 8.00 bis 18.30 Uhr, Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

www.terstappen-autowelt.de
Unser Service
• Verkauf von Jahres-, Halbjahres- und

Jungwagen
• Eine große Marken- und Modell-Vielfalt

z. B. Audi, VW, BMW, Mercedes-Benz,
Ford und mehr

• Täglich über 10.000 Fahrzeuge
verfügbar

• Ständig 120 Modelle in der Ausstellung
• Top-Finanzierungs-/Leasingangebote

und umfangreiche Garantien
• Attraktive Preise für Ihren Gebrauchten

Alle Angaben sind vorbehaltlich
Verfügbarkeit und Irrtümer.

Ein Angebot der Terstappen Autovermietung GmbH
Hauptsitz: Theodor-Heuss-Straße 71-73,

47167 Duisburg
Niederlassung: Terstappen Autowelt,

Boschstraße 5-7, 40880 Ratingen

VW Golf VII GTI 2.0 TSI BlueMotion
EZ 09/2013, 23.994 km, Benzin, 
162 KW (220 PS), Schaltgetriebe,
Sportfahrwerk, Sportsitze, Sitzhei-
zung, Leichtmetallfelgen, elektr.
Einparkhilfe vorn u. hinten, Klima-
automatik, Start/Stopp, Xenon,
u.v.m., Euro5 € 25.980,-

Mercedes-Benz GLK 220 CDI 7-G Tronic
EZ 01/2013, 38.811 km, Diesel, 
125 KW (170 PS), Automatik,
Dachreling, Leichtmetallfelgen,
Klimaautomatik, elektr. Einparkhilfe
vorn u. hinten, Navi, Sitzheizung,
Anhängerkupplung, u.v.m.
Euro5 € 36.490,-

MINI Cabrio One 1.
EZ 01/2011, 33.563 km, Benzin, 
72 KW (98 PS), Schaltgetriebe,
Leichtmetallfelgen,
Klimaanlage,
Sitzheizung,
elektr. Einparkhilfe hinten
Euro5 € 18.490,-

Skoda Oktavia 1,6 TDI DPF Combi Ambition
EZ 01/2013, 42.949 km, Diesel, 
77 KW (105 PS), Schaltgetriebe,
Dachreling, Klimaanlage,
Leichtmetallfelgen,
elektr. Seitenspiegel,
Tagfahrlicht
Euro5 € 14.980,-

Smart fortwo coupe Micro Hybrid Drive
EZ 01/2011, 34.250 km, Benzin, 
45 KW (61 PS), Automatik,
Klimaautomatik,
elektr. Fensterheber
Tuner/Radio,
Start/Stopp
Euro5 € 6.290,-

Audi A4 Avant 2.0 TDI Ambition
EZ 04/2012, 76.252 km, Diesel,
105 kW (143 PS), Schaltgetriebe,
Dachreling, Leichtmetallfelgen, Sport-
fahrwerk, Sportsitze, Sitzheizung,
elektr. Einparkhilfe hinten, Klimaauto-
matik, Navi, Xenon, Start/Stopp u.v.m.
Euro5 22.980,-  € 22.480,-

BMW X1 xDrive 18d
EZ 03/2012, 40.758 km, Diesel, 
105 KW (143 PS), Automatik,
Dachreling, Leichtmetallfelgen,
Sitzheizung, elektr. Einparkhilfe
hinten, Klimaautomatik, Navi,
Vollleder
Euro5 € 26.970,-

BMW 118d
EZ 01/2013, 17.107 km, Diesel,
105 KW (143 PS), Schaltgetriebe,
Leichtmetallfelgen, elektr. Ein-
parkhilfe hinten, Klimaautomatik,
elektr. Fensterheber,
Start/Stop
Euro5 € 19.980,-

BMW X3 xDrive 20d
EZ 01/2013, 31.174 km, Diesel, 
135 KW (184 PS), Automatik,
Dachreling, Leichtmetallfelgen,
Sitzheizung, elektr. Einparkhilfe
vorn u. hinten, Klimaautomatik,
Navi, Start/Stopp, Xenon, u.v.m.
Euro5 € 37.980,-

Chevrolet Aveo 1,2
EZ 12/2009, 17.138 km, Benzin, 
62 KW (84 PS), Schaltgetriebe,
elektr. Fensterheber,
Sevorlenkung,
Tuner/Radio/CD-Spieler,
Klimaanlag
Euro5 € 5.490,-

10. April 2014

erkämpf-
ten sich

am Sonntag die beiden Staffelteams der Liebfrauenschule, die
beim Bonner Schulmarathon in der Altersklasse W89 antra-
ten. In dieser Klasse beträgt das Gesamtalter der sechs Läu-
ferinnen maximal 89 Jahre. Am Ende belegten die schnellen
Mädchen der Erzbischöflichen Realschule in 3:29 Stunden
und 3:37 Stunden den zweiten und den dritten Platz. „Wir
wussten, dass die beiden Teams unserer Lauf-AG sehr gut
waren, dass wir aber erstmalig mit einer Zeit unter 3:30 Stun-
den den Schulrekord knacken würden, hatten wir nicht für
möglich gehalten“, freuten sich die Trainerinnen Birgit Weber
und Nina Riedel über das glänzende Abschneiden ihrer
Schützlinge.

Respektable Podiumsplätze

Special Olympics vor der Haustür
Helen-Keller-Schüler freuen sich auf die Wettkämpfe in Düsseldorf

Ratingen.  Eine energische Frauenstimme schallt durch
die Turnhalle: „Los David, den Ball kriegst Du!“ „Schieß,
Tobias!“ „Lass Dich nicht abdrängen, Florian!“ Wir sind zu
Gast beim Fußballtraining der Helen-Keller-Schule und die
markante Stimme ist die von Sportlehrerin Susanne Joch-
mann. Das Training in der Sporthalle der Suitbertsschule
steht unter besonderen Vorzeichen, denn es dient der Vorbe-
reitung auf die Special Olympics, die vom 19. bis zum 23.
Mai in Düsseldorf – also quasi vor der Haustür – ausgetra-
gen werden. Die Helen-Keller-Schule stellt dann von allen
Teilnehmern die größte Delegation und ist in den Disziplinen
Fußball, Inliner, Boccia, Kanu und Judo dabei.

Die Special Olympics sind
die größte weltweite Sportbe-
wegung für Menschen mit
geistiger oder Mehrfachbehin-
derung. Schirmherrin in
Deutschland ist Daniela
Schadt, die Lebensgefährtin
des Bundespräsidenten Joa-
chim Gauck. Auf nationaler
Ebene gibt es im jährlichen
Wechsel Sommer- und Win-
terspiele. Die Sommerspiele
wiederum werden in deut-
schen Großstädten ausgetra-
gen, München, Bremen und
Karlsruhe sind einige der letz-
ten Stationen.

Sportlerinnen und Sportler
der Helen-Keller-Schule ha-
ben seit Mitte der 1990er Jah-
re vielfach an Sommer- und
Winterspielen teilgenommen
und jede Menge Medaillen
mit zum Scheifenkamp 10 ge-
bracht. Das ist die Adresse der
Helen-Keller-Schule, einer
Förderschule des Kreises
Mettmann mit dem Förder-
schwerpunkt Geistige Ent-
wicklung. „Dass die Special
Olympics diesmal in Düssel-
dorf ausgetragen werden und
wir mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln zu den Wettkämpfen
fahren können, ist etwas ganz
Besonderes und die Schüler
fiebern dem entgegen“, sagt
Lore Czeschla, Lehramtsan-
wärterin an der Helen-Keller-
Schule.

4 800 Sportler aus der ge-
samten Bundesrepublik wer-
den zu den Special Olympics
nach Düsseldorf reisen, die
meisten Delegationen haben

natürlich eine viel weitere An-
reise als die Ratinger Teilneh-
mer. Die Wettbewerbe werden
in diversen Sportstätten der
Landeshauptstadt ausgetra-
gen, darunter sind der Arena-
Sportpark, das Eisstadion an
der Brehmstraße und der Un-
terbacher See (hier starten die
Kanuten).

Schauplatz der Eröffnungs-
feier ist der ISS Dome in Rath,
die Abschlussfeiert inklusive
Athletendisco geht in der Mit-
subishi Electric Halle über die
Bühne. Für diese beiden Ter-
mine braucht man Eintritts-
karten, bei allen Sportwettbe-
werben sind Zuschauer bei
freiem Eintritt herzlich will-
kommen. Warum die Unter-
stützung von außen erwünscht
ist, sagt Tischtennis-Star Timo
Boll: „Es ist wichtig, die
Athletinnen und Athleten von
Special Olympics kennenzu-
lernen. Da merkt man, was für
liebe und tolle Menschen das
sind.“

Zurück zum Fußballtraining

in der Halle am Dürerring, das
von Susanne Jochmann und
ihrem Kollegen Alexander
Bönte geleitet wird. Die
Helen-Keller-Schule hat zwei
Fußballmannschaften in den
Altersstufen 12 bis 15 Jahre
und 16 bis 21 Jahre, die nor-
malerweise getrennt trainie-
ren, an diesem Tag jedoch ge-
meinsam hinter dem Ball
herjagen. Was sofort auffällt,
sind die Fortuna-, BVB- und
Bayern-Trikots, die einige der
Jugendlichen tragen. „Fußball
ist für sie sowieso stets ein
Thema – vor allem eines, das
gut geeignet ist, mit Gleich-
altrigen ins Gespräch zu kom-
men“, weiß Susanne Joch-
mann.

An diesem Tag steht ein
Spiel der Jüngeren gegen die
Älteren an. Und kein Zweifel:
Da geht nicht immer alles
glatt beim Schuss oder bei
der Ballannahme, aber die
Schüler sind mit Feuereifer
bei der Sache. Da wird um je-
den Meter gekämpft, ohne
dass man Fouls sieht. „Den
Schülern den Fairnessgedan-
ken zu vermitteln ist uns im
Sportunterricht generell sehr
wichtig“, betont Susanne
Jochmann, die als Sportlehre-
rin eine gute Portion Geduld
mitbringen muss, denn den
Schülern die Fußballregeln zu
vermitteln, dauert seine Zeit.
Doch keine Frage: Die Jungs,
die da in der Turnhalle begeis-
tert bolzen, haben ihre Lekti-
on gelernt.

Am Ende siegen die Jünge-
ren mit 2:0 und ein Schüler
aus dem Team der Älteren, der
ein Trikot des Fortuna-Torhü-
ters Fabian Giefer trägt, legt
sich frustriert auf den Boden
und will gar nicht mehr auf-
stehen. „Er kann einfach nicht
verlieren“, erklärt Susanne
Jochmann und eilt zu ihrem
Schützling, um ihn moralisch
aufzurichten.

Unterdessen sprechen wir
mit dem 15-jährigen David,
einem auffallend guten Tech-
niker im Bayern-München-
Trikot. Fußball spielt er, weil
es „Spaß macht zu kämpfen
und Emotionen zu erleben.“
Noch mehr als über den Meis-
tertitel seines Lieblingsklubs
freut er sich auf seine ersten
Special Olympics. Seine Idole
bei den Bayern? David nennt
die beiden Marios, Götze und
Mandzukic, und fügt hinzu:
„Von der Frisur her ist mein
Vorbild aber Dante!“ In der
Tat, eine Ähnlichkeit mit dem
brasilianischen Lockenkopf
ist vorhanden.

Das Special-Olympics-
Team der Helen-Keller-Schu-
le umfasst 77 Athleten und
Athletinnen sowie 35 Betreu-
er und Schulleiterin Greta
Kämmer als Delegationsleite-
rin. Mehr über die Wettkämp-
fe und das Ratinger Team er-
fahren unsere Leser in einer
der kommenden Wochenblatt-
Ausgaben. mp

Blues-Hammer
im Tragödchen

Ratingen. Biber Herrmann
gilt als einer der besten Gitar-
risten und Blues-Musiker
Deutschlands. Er besucht am
heutigen 10. April um 20 Uhr
das Ratinger Tragödchen im
Buch-Café Peter & Paula,
Grütstraße 3-7. „Biber Herr-
mann’s Musik ist Seelennah-
rung. He’s a real Soulbrother
und einer der besten Songster,
die unser Land je hervorge-
bracht hat“, sagt Fritz Rau, der
legendäre Konzertveranstalter
der Rolling Stones. Mit rau-
chiger Stimme singt Hermann
von Liebe, Leidenschaft, Leid
und vom Drang, seinen eige-
nen Träumen und Visionen zu
folgen. 

„Halbe Hundert
Claudia Jung“

Menden. Die Schlagersänge-
rin Claudia Jung feiert am 12.
April, ihren 50. Geburtstag.
Die gebürtige Ratingerin ver-
kaufte bereits über 25 Alben,
erhielt zwei Echos, fünf gol-
dene Stimmgabeln und den
„Amadeus“. Gefeiert wird der
Jubeltag bei einem Benefiz-
Konzert mit Claudia Jung und
ihrer Band in Menden-Bös-
perde im Sauerland, genauer
gesagt in der Holzen-Bösper-
de-Landwehr-Schützenhalle.
Beginn ist um 20 Uhr. Wenn
mehr als 600 Gäste kommen,
werden 10 000 Euro gespen-
det. Sowohl der Schützenver-
ein als auch Claudia Jung
geben ihren Anteil an ge-
meinnützige Hilfsorganisatio-
nen weiter. Im Vorprogramm
treten die Sänger Caro aus
Tirol und Michael Fischer auf
der Geburtstagsparty „Halbe
Hundert Claudia Jung“ auf.
Karten gibt es im Vorverkauf
für 19,50 Euro unter der E-
Mail-Adresse presse@schuet-
zenhalle-hbl.de. 

Ratinger Spieletage
am Wochenende

Ratingen. Spannung, Unter-
haltung und die neuesten
Spiele ausprobieren – wer
noch ein Event für das erste
Ferienwochenende sucht, ist
bei den Ratinger Spieletagen
bestens aufgehoben. Am
Samstag, 12., und Sonntag,
13. April, dreht sich in der
Dumeklemmerhalle jeweils
von 10 bis 18 Uhr alles um
Gesellschafts- und Brettspie-
le. Zahlreiche Verlage, Spiel-
autoren und Spielgeschäfte
sind vor Ort und stellen ihre
brandaktuellen Spiele vor. Im
großen Saal der Stadthalle
warten jede Menge Gesell-
schafts- und Brettspiele da-
rauf, ausprobiert zu werden.
Im kleinen Saal sind Verlage
mit dem Schwerpunkt Strate-
giespiele sowie Spielautoren
versammelt. Dazu findet wie-
der die beliebte Tombola mit
einer Verlosung von neuen
Spielen statt. Der Eintritt ist
an beiden Tagen frei.




